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Inmitten seines Handelskriegs mit den Vereinigten Staaten hat China seine Exporte in europäische und asiatische Länder
erhöht, wie aus einem am Dienstag veröffentlichten Bericht der Global Trade Research Initiative hervorgeht.

Chinas Exporte in die USA sanken steil um 34,5 Prozent, von 44 Milliarden Dollar im Mai 2024 auf 28,8 Milliarden Dollar
im Mai 2025.
Im gleichen Zeitraum stiegen die chinesischen Exporte in die Europäische Union um 12 Prozent auf 49,5 Milliarden
Dollar.
Die Exporte in südostasiatische Länder stiegen um 15 Prozent auf 58,4 Milliarden Dollar.
Die Exporte nach Indien stiegen um 12,4 Prozent und erreichten 11,1 Milliarden Dollar.

Neuausrichtung: Der verstärkte Handel mit Europa und Asien gleicht die Umsatzeinbußen in Amerika mehr als aus. Chinas
Gesamtexporte stiegen im gleichen Zeitraum um 4,6 Prozent von 302,1 Milliarden Dollar auf 316,2 Milliarden Dollar.

Diese Statistiken zeigen, dass Chinas exportabhängige Wirtschaft nicht so sehr unter den US-Zöllen leidet, wie viele in der
Trump-Regierung erwartet hatten. China ist dabei, sich neu auszurichten.

Handelsbündnis: Die Bibel prophezeit eine kommende Handelsallianz, die die USA vom Welthandel ausschließen wird.
Diese Union wird China, benachbarte asiatische Nationen und zahlreiche europäische Staaten umfassen.

Wenn das amerikanische Volk nicht aufwacht und sich Gott zuwendet, wird diese antiamerikanische Allianz schreckliche
Verwüstungen über die Nation bringen, die Gott so reich gesegnet hat.

Um das zu verstehen, lesen Sie unseren Trendartikel „Warum die Posaune die Entwicklung eines massiven
antiamerikanischen Handelsblocks beobachtet.“
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/warum-die-posaune-die-entwicklung-eines-massiven-antiamerikanischen-handelsblocks-beobachtet
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